
Presseinformation 21/14
03.12.2014
1

BTGA begrüßt Sofortmaßnahmen für Investitionen
in Gebäudeenergieeffizienz

Der BTGA - Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e. V.
begrüßt die Kernelemente der Energieeffizienzstrategie der Bundesregierung,
die das Bundeskabinett am 03.12.2014 verabschiedet hat. Positiv sieht der
Verband die im Nationalen Aktionsplan Energieeffizienz (NAPE) beschlosse-
nen Impulse für das "Energiesparen als Rendite- und Geschäftsmodell". Dazu
gehört auch die Einführung wettbewerblicher Ausschreibungen für Energie-
sparprojekte.

"Der BTGA begrüßt das von der Bundesregierung neu geplante, wettbe-
werbsorientierte Ausschreibungsmodell. Dieser Ansatz eröffnet auch im Ge-
bäudebereich neue Perspektiven für die Etablierung von Energieeffizienz-
märkten. Die Gebäudetechnik-Branche wird sich gern und intensiv an der
Entwicklung entsprechender Märkte im Wohn- und im Nichtwohngebäudebe-
reich beteiligen", kommentiert Günther Mertz, Hauptgeschäftsführer des
BTGA. Er ergänzt: "Grundlage für ein entsprechendes Engagement sind heu-
tige Leistungen und Lösungen der Gebäudetechnik-Branche, die hohe Ener-
gieeinsparungen, insbesondere bei Sanierungen im Nichtwohnbereich, er-
möglichen. Die zukunftsgerichteten Forschungsaktivitäten der Branche und
des BTGA liefern weitere Beiträge für neuartige Ansätze und Verbesserungen
der Gebäudeenergieeffizienz."

In Kombination mit der ebenfalls beschlossenen steuerlichen Förderung für
energetische Gebäudesanierungen können das Renditemodell und wettbe-
werbsorientierte Ausschreibungsmodelle dazu beitragen, bisher nicht genutzte
Potenziale für Energieeinsparungen im Gebäudebereich auszuschöpfen. Mit
diesen Sofortmaßnahmen will die Bundesregierung bis 2020 Energieeinspa-
rungen von bis zu 91,5 PJ (Petajoule) erreichen. Rechnet man die Maßnah-
men für die Verbesserung der Energieberatung, die Weiterentwicklung des
CO2-Gebäudesanierungsprogrammes und die Förderung von Contracting hin-
zu, summieren sich die damit vor allem im Gebäudebereich angestrebten
Energieeinsparungen auf 118 PJ. Das sind mehr als 30 Prozent der Einspa-
rungen von bis zu 380 PJ, die bis 2020 durch Sofortmaßnahmen im Rahmen
der NAPE-Energieeffizienzstrategie erzielt werden sollen.

"Um diese durchweg ambitionierten Energiesparziele im Rahmen des NAPE
zu erreichen, muss die Bundesregierung umgehend alle beteiligten Akteure
ins Boot holen. Der zeitliche Rahmen von fünf Jahren ist denkbar knapp. Das
Erreichen der angestrebten Ziele setzt eine konsequente Umsetzung der ver-
abschiedeten Sofortmaßnahmen voraus. Die Entscheidungen im Bundestag
und Bundesrat bleiben nun abzuwarten. Es geht darum, dass die Kernele-
mente und Sofortmaßnahmen der Energieeffizienzstrategie rasch grünes
Licht erhalten, weil sich andernfalls die mit dem NAPE verbundenen Ziele
kaum erreichen lassen", so Günther Mertz.

Weitere Informationen: Nationaler Aktionsplan Energieeffizienz, 03.12.2014

Die Presseinformation steht unter www.btga.de zum Download bereit.

BTGA
Bundesindustrieverband
Technische Gebäude-
ausrüstung e. V.
Harald Talarczyk

Hinter Hoben 149
D-53129 Bonn

Tel. +49(0)2 28 9 49 17-32
Fax +49(0)2 28 9 49 17-17

www.btga.de
e-mail: talarczyk@btga.de

http://www.bmwi.de/DE/Mediathek/publikationen,did=672756.html
http://www.btga.de/

